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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Feurstein 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend Zivilverfahren im Zusammenhang mit den Zahlungen 

der Republik österreich an die ARGE-Kostenrechnung 

Der Nationalrat hat am 25. Feb. 1981 einstimmig einen Ent-

schließungsantrag angenommen,mit welchem der Bundesminister 
- -

für Gesundheit und Umweltschutz-aufgefordert wurde, die or'­

dentlichen Gerichte einzuschalten und Rückforderungen gegen 

die ARGE-Kostenrechnung geltend zu machen. 

Auf Grund dieser Entschließung wurde von der Republik öster­

reich, vertreten durch die Finanzprokuratur, Klage erhoben. 

Das Zivilverfahren ist mittlerweile mehrere Jahre anhängig. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für Gesundheit und Umweltschutz folgende 

An f rage 

1) Wie ist der Stand des aufgrund der Klage der Republik 

österreich gegen di~ ARGE-Kostenrechnung geführten Zivil­

verfahrens? 

2) Welche Beweisanträge sind in diesem Verfahren noch unerlec1igt und 

welche weiteren Anträge beabsichtigen Sie zu stellen? 

3) Wann ist voraussichtlich mit einem Abschluß des Verfahrens 

(in I. Instanz) zu rechnen? ---
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